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Und wie die Art und Weise der Kleider einer Reform bedürfen, so
auch ihr Geist. Das Kleid soll in jeder Hinsicht dem Menschen dienlich
sein, nicht aber soll er dem Kleide dienen. Wer schlichte, einfache Ge-
sundheitskleidung trägt, der kann frohgemut seine kostbare Zeit für wert-
volle Aufgaben verwenden und dessen Kinderchen dürfen fröhlich, ohne
ängstliche Kleidersorgen, sich in ungetrübter Freude an Spiel und Arbeit
ergötzen.

Sehr zu begrüssen ist es, wenn inmitten des übertriebenen Mode-
kultes auch Stimmen laut werden, die naturgemässe, einfache Kleidung for-
dern. Wer nicht Zeit findet, solche geschmackvoll für sich und seine Kinder
selbst zu entwerfen, der greift mit Freuden zu den Anleitungen von
Beyers Monatsblatt für Handarbeit und Wäsche. Seine geschmackvolle
Vielseitigkeit wird manchen etwas bringen, und die umsichtige Hausfrau
wird ihm weise das entnehmen, was ihrer Uberzeugung am besten dient.

Direkter Bezug durch den Weltmodeverlag A.-G,, Zürich, Seiden-
gasse 14,

Gerste als Beigabe der Kleinkindernahrung. Von einer englischen
Krankenschwester, die im eignen Leben und in ihrer Praxis neuzeitlich
eingestellt ist, erfahren wir, dass in England der Kleinkindernahrung
Gerstenwasser als vorteilhafter Förderer der gesunden Grundlage des
Kindes beigefügt wird. In einer ebenfalls neuzeitlich eingestellten eng-
lischen Klinik, nämlich bei Dr. Kritzer, hat man durch diesbezügliche Ver-
suche feststellen können, dass besonders nervöse Kinder durch den Genuss
von Gerstenwasser gekräftigt worden sind. Da Gerste viel Phosphor in
organisch gebundener Form enthält, ersetzt sie, ohne Nachteile aufzubieten,
die gefürchteten Phosphatinschoppen, denn der notwendige Phosphor kann
vom kindlichen Organismus, weil organisch gebunden, voll verwertet
werden.

Auch unsre Mütter werden diesen angenehmen Ausweg freudig be-
grüssen und der Gerste ihren gebührenden Ehrenplatz einräumen, besonders,
da sie auch den Erwachsenen die gleichen guten Dienste leistet und bei
Fieber sowohl bei Gross, als, auch bei Klein die gleich vorteilhafte Wirkung
besitzt, wie der bekannte Stechpalmentee. Aus gleicher Quelle erhalten wir

Ein neues Rezept gegen Kinderwürmer. Wenn Schleckereigenuss und
falsche Ernährungsweise den unliebsamen Gästen rufen, dann bereite man den
Kindern als Gegenmassnahme folgende Bonbons: 34 Pfund gute, unetuvierte,
entsteinte Zwetschgen und 34 Pfund kernlose Weinbeeren werden nebst
zwei gehäuften Teelöffeln von gemahlenem Leinsamen durch die Wedroh-
maschine gedreht und aus der Masse kleine Bonbons geformt, die man in
Kokosnussraspel wendet und die von den Kindern gerne genossen werden.

Am reichsten durch die Liebe wird derjenige, der sie übt, weil auch hier
Geben viel gewinnbringender ist, als Nehmen.
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